
Grundsatz Nr. 1
Wer, aus welchen Gründen und auf 

welchen Wegen auch immer, zu  
uns kommt, unterwirft sich den  

bei uns geltenden Gesetzen.

Das bedeutet: Wer ohne Pass und mit 
unklärbarer Identität, also illegal nach 

Deutschland einreist, verliert jeden Anspruch 
auf den Schutz durch deutsche und 

international vereinbarte Rechte. 

Grundsatz Nr. 2
Das Gastrecht ist uns heilig.

Wer es missbraucht,  
verwirkt es.

Das bedeutet: Jeder, der das Gastrecht direkt 
oder indirekt verletzt, durch unangemessenes 
Verhalten oder gar Gesetzesverstöße, verliert  

jede Form der Unterstützung. 

Grundsatz Nr. 3
Jeder kann und soll nach seiner 

Façon selig werden, solange er andere 
nicht damit belästigt.

Das bedeutet: Die Garantie der freien 
Religionsausübung findet dort ihre Grenze, 

wo die anderer Überzeugungen und  
Bekenntnisse beginnt. Das betrifft vor allem  
den öffentlichen Raum und seine Ordnung.

Grundsatz Nr. 4
Jeder, der mit uns leben will, 

 ist aufgefordert, sich mit unseren 
Werten und Traditionen vertraut zu 

machen und sie zu achten.

Das bedeutet: Man kann sich nur  
in etwas integrieren, was man kennt  
und ohne Vorbehalte zu akzeptieren  

und zu bewahren bereit ist.

Grundsatz Nr. 5
Deutschland ist eine gewachsene  

Solidargemeinschaft, die auf  
dem Prinzip von Leistung und  

  Gegenleistung beruht.

  Das bedeutet:  Wir sind tatsächlich nicht  
das Weltsozialamt. Das schaffen wir beim  

besten Willen nicht. Wer nehmen will, muss 
uns auch etwas geben können und wollen. 

Grundsatz Nr. 6
Vor dem Gesetz ist jede Frau
 und jeder Mann gleich und 

gleichberechtigt.

Das bedeutet: Archaische Verhaltensweisen 
und Vorstellungen, wie sie die Sharia 

vorschreibt, sind prinzipiell mit unserer 
Tradition und Rechtsordnung 

unvereinbar.

Grundsatz Nr. 7
 Die Familie von Frau und Mann 

   ist die Regel und ihre Kinder  
        stehen unter dem besonderen  

Schutz des Staates.

Das bedeutet: Verantwortungsvolle Lebens-
gemeinschaften gründen sich in unserer 
entfalteten Sozialordnung auf freiwillig  

eingegangenen Partnerschaften. Polygamie 
ist frauenfeindlich und deshalb geächtet.  

Grundsatz Nr. 8
Wir sind eine freie Gesellschaft,  

 die davon lebt, dass 
    sich jeder frei und offen  

zu erkennen gibt.

Das bedeutet: Jede Form der verschleierten 
Identität verletzt das öffentliche Grundver-
trauen, von dem jede freie und befriedete 

Gesellschaft lebensnotwendig abhängig ist.

Grundsatz Nr. 9
Wir respektieren die

 Privatsphäre.

                    Das bedeutet: Was jemand in 
seinen vier Wänden tut oder denkt,  

ist geschützt, solange es die öffentliche  
Ordnung und die Rechte anderer nicht 

offensiv gefährdet.


